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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare

Künstlerische Harmonie:  
Holzskulpturen treffen traumhafte Farbigkeit

Sonja Hallet und Franz Port in einer 
Gemeinschaftsausstellung
Bad Soden (es) – Es war bemerkenswert, wie 
viele Besucherinnen und Besucher sich zur 
Vernissage der Kunstausstellung von Sonja 
Hallet und Franz Port zwei Tage vor Weih-
nachten aufgemacht hatten. Dies erfreute 
auch in besonderer Weise Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch, entwickele sich Bad Soden 
doch stetig weiter in Richtung einer „Kunst-
stadt“, denn die Angebote im Badehaus, wie 
auch in privaten Ausstellungsinitiativen, er-
freuten sich immer größerer Beliebtheit, so 
Dr. Blasch in seiner Begrüßungsansprache.
Bevor Sonja Hallet und Franz Port die Tür zu 
ihrer gemeinsamen Ausstellung öffneten – es 
war ein bisschen wie Weihnachten –, machte 
Thomas Vatheuer die Zuhörer und Zuhörerin-
nen mit dem Leben der beiden Künstler ver-
traut. Der Freund des Künstlerpaares hatte 
erfreulicherweise die Gabe, den Werdegang 
der beiden sehr anschaulich und lebensnah zu 
schildern. Ein Werdegang, der sich nicht 
„nur“ durch zahlreiche gemeinsame Kunst-
ausstellungen speist, sondern durch das Erle-
ben einer fantasievollen, freien Kindheit, wel-
che die Grundlage für das heutige künstleri-
sche Schaffen ist. 

Lebendiges Familienumfeld
Sonja Hallet wuchs umgeben von einem sehr  
kreativen Umfeld durch die Eltern auf. Der 
Vater war Dekorateur und Polsterer, die Mut-
ter fast grenzenlos kreativ im Herstellen von 
Kostümen, Teppichen und Dekorationsmate-
rialien für ihren kleinen Laden im Erdge-
schoss des elterlichen Hauses. „Noch heute 
begleitet mich die Erinnerung an den Geruch 
von Lack und Farbe sowie das Gefühl des Be-
rührens der unterschiedlichsten Stoffe“, so 
Sonja Hallet. „Ein Feuerwerk von Farben, 
perfekt abgestimmt, umgab mich und weckte, 
begleitet auch durch Gedichte und Geschich-
ten meiner Mutter, alle Sinne in mir.“ Ihre 
persönlich verfasste Vita liest sich wie ein un-
endliches Schmecken, Riechen, Fühlen, Hö-
ren und Erzählen im Elternhaus.
So ausgestattet, überwand sie Zeiten des per-
manenten Umbruchs in ihrem Leben und fand 
erst in den letzten Jahren dazu, ihrer inneren 

Kraft in Bildern Ausdruck zu verleihen. Far-
benfroh, sinnlich und tiefgründig sind ihre 
Werke, vorwiegend mit Öl oder Acryl auf die 
Leinwand gebracht. Besonders eindrucksvoll  
muss eine Reise nach Afrika für sie gewesen 
sein, denn die Bilder aus dieser Schaffenspe-
riode geben das wieder, was der Betrachter 
sich normalerweise unter der Farbenvielfalt 

und der Lebensfreude des Landes – hier afri-
kanische Frauen und Landschaften – vorstellt. 
In dem Bild „Im Sinnesreich der Düfte“ sehen 
wir eine Frau, die, halb betäubt durch den 
sinnlichen Duft einer Blüte, fast schwebt. Ein 
anderes Gemälde zeigt einen Pfau, der  seine 
kraftvollen Federn vor einem düsteren Hinter-
grund ausbreitet – der Bildtitel Pea-Cock 
wurde hier zu „Peace-Cock“. In den Werken 
von Sonja Hallet sind nicht nur Leichtigkeit 

und Farbenfreude erlebbar, sondern auch der 
„s±tumme Hilfeschrei der Erde“ sowie der 
Wunsch nach „Stille“ und nach Besinnung. 
Jedes einzelne ihrer Bilder lädt den Betrach-
ter zum Verweilen ein, denn die oft tiefgrün-
digen Inhalte sind durch schnelles Vorüberge-
hen eigentlich nicht zu erfassen – die künstle-
rische Sprache der Malerin will in jedem 
Werk mit dem Betrachter korrespondieren. 
Sonja Hallet bedauert keinesfalls,  dass ihr 
tiefes künstlerisches Empfinden erst spät sei-
nen Ausdruck fand. „Erlebtes, Gesehenes, 
Gehörtes, Gefühltes“ habe sie über die Jahre 
zu einer universellen Energie geführt, so die 
Künstlerin. Diese Energie fand mit dem 
Künstler und Partner Franz Port ein Gegen-
über. 

Kreative Handwerkskunst
Franz Port erlebte als Kind die Ursprünge sei-
ner Holzarbeiten in der Natur und im Hand-
werk. In der Schmiede seines Großvaters 
machte er sich darüber hinaus mit Ornamen-
ten vertraut. Geldmangel in der Familie führte 
in frühen Jahren dazu, dass er sich seine 
Spielwelt selbst erschaffen und auch herstel-
len musste. Der Prozess der manuellen Her-
stellung und die Umsetzung seiner inneren 
(Fantasie-)Welten sollten sein weiteres Leben 
bestimmen. Thomas Vatheuer beschrieb en-
gagiert die ungewöhnlichen Ausdrucksformen 
Franz Ports: vom bemalten Auto, dem Besti-
cken von Kleidungsstücken, der Herstellung 
von Lampen im Tiffany-Stil über den kreati-
ven Bau und späteren Ausbau seines Hauses 
bis hin zur Gestaltung des Familiengartens.
Dass seine Beziehung zu Holz auch einen 
künstlerischen Aspekt beinhaltet, wurde ihm 
erst in der späten Begegnung mit Sonja Hallet 
bewusst. Diese Begegnung fand ihren Anfang  
in stundenlangen gemeinsamen Gesprächen, 
ergänzt durch Fantasiereisen auf Spaziergän-
gen in der Natur – eine glückliche Lebenspart-
nerschaft ist die Folge ihrer „Seelenverwandt-
schaft“.

Gemeinsame Schaffenskraft
In zahlreichen Kunstwerken korrespondiert 
Sonja Hallets besonderer Blick auf Farben 
und Formen mit Franz Ports Sicht auf die Ma-
serung und Beschaffenheit des Holzes. Einfa-

che Baumschnitte, mit Hobel, Schleifpapier 
und Öl bearbeitet, bieten die Grundlage, Fi-
gürliches im Holz zu entdecken. Diese beson-
dere Ausdrucksform mit Materialien aus der 
Natur mit Figuren aus Speckstein oder Mes-
sing zu erweitern und zu vertiefen, gelingt 
Franz Port auf feine Weise. Die Betrachten-
den begeben sich auf eine Entdeckungsreise 
und es ist jedes Mal wie ein Wunder, welche 
Formen das jeweilige Holz hervorbringt. 
Auch Geistiges gibt es durchaus zu entde-
cken, etwa beim Aufschneiden einer Astga-
bel, was im Ergebnis die „Dreifaltigkeit“ her-
vorbrachte. Körperliches findet man ebenso 
beim Betrachten vom Holzstück „Schoß der 
Natur“ – ein Kind im Geborgensein. Die Fi-
gur eines Engels umschließt innig das Bildnis 
einer Frau, welches von Sonja Hallet gemalt 
wurde.
Die Symbiose, die beide Künstler miteinan-
der eingehen, wurde nicht nur im Gespräch 
erlebbar, sondern findet auch in den Werken 
ihren Ausdruck.

Es ist eine wahre Freude, durch die Ausstel-
lung zu wandern – die letzten Ausstellungsta-
ge ermöglichen dies noch. Zu sehen sind die 
Werke noch bis zum 12. Januar im Kunstkabi-
nett Bad Soden im Kulturzentrum Badehaus. 
Öffnungszeiten sind Samstag und Sonntag 
jeweils von 15 bis 18 Uhr. Die Anwesenheit 
der Künstler macht den Besuch dabei zu ei-
nem ganz besonderen Erlebnis.

Sonja Hallet und Franz Port begeistern mit ihrer gemeinsamen Ausstellung im Kulturzentrum Badehaus. Fotos: Schaller
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MGV Apollo ehrt Wolfgang Huck und 
Siegfried Mückenheim

Neuenhain (bs) – Traditionell treffen sich die 
Sänger des MGV Apollo Neuenhain am Ter-
min der letzten Chorprobe eines Jahres zu ei-
ner Weihnachtsfeier im festlich geschmück-
ten Herrnbau. 
Unter der Leitung von Wolfgang Huck sang 
der Chor eine Reihe von Advents- und Weih-
nachtsliedern, ehe der 1. Vorsitzende Ingo 
Mückenheim kurz auf das abgelaufene Sän-
gerjahr zurückblickte, in dem der Apollo erst-
mals seit der Pandemie wieder öffentlich auf-
trat!
Anlässlich des Jubiläums ehrte der Verein zu-
dem zwei langjährige aktive Mitglieder. Ge-
meinsam mit dem aktuellen Vorsitzenden 
Ingo Mückenheim würdigte der frühere Vor-
sitzende und Sänger Dr. Frank Blasch die Ju-
bilare. 
Der Vorsitzende des Sängerkreises Main-Tau-
nus, Hans-Joachim Schmitt, nahm die Ehrun-
gen im Namen des Hessischen Sängerbundes 
und des Deutschen Chorverbandes vor.
Für 50jährige aktive Mitgliedschaft im Apollo 

wurde Wolfgang Huck geehrt, der dem Verein 
auch schon mehr als 40 Jahre als Vizedirigent 
zur Verfügung steht und in den vergangenen 
beiden Jahren den Chor geleitet hat. Dank 
ihm ist der Apollo mit aktuell 22 aktiven Sän-
gern wieder auftrittsfähig, wofür der Verein 
ihm zu großem Dank verpflichtet ist. 
Bereits seit 60 Jahren singt Siegfried Mü-
ckenheim beim Apollo, der darüber hinaus 
seit mehreren Jahrzehnten als Mitglied des 
Vereinsvorstands Verantwortung übernimmt. 
Mit seiner Stimme ist er eine stabile Säule im 
1. Bass des Chores.
Nach dem offiziellen Teil klang der Abend bei 
gutem Essen, intensiven Gesprächen und dem 
einen oder anderen kühlen Getränk aus und 
der Chor verabschiedete sich in die Winter-
pause, ehe am Dienstag, 14. Januar, um 20.45 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Herrn-
bau) in Neuenhain die Probenarbeit wieder 
beginnt – dann unter einem neuen Chorleiter. 
Nähere Informationen hierzu folgen. Neue 
Sänger sind stets herzlich willkommen!

Dr. Frank Blasch (Apollo), Wolfgang Huck (Jubilar), Hans-Joachim Schmidt (Vorsitzender 
Sängerkreis Main-Taunus), Siegfried Mückenheim (Apollo) und Ingo Mückenheim  
(1. Vorsitzender Apollo) (von links)  Foto: privat

Kita Am Hübenbusch:  
Sterne mit Weihnachtswünschen

Bad Soden (bs) – Es war eine schöne Aktion 
in Zusammenarbeit mit der Initiative „Hand 
in Hand“: 35 Sterne hingen an einem Weih-
nachtsbaum in der städtischen Kita Am Hü-
benbusch. Darauf die Wünsche von Kindern 

aus Familien, in denen das Geld für die Ge-
schenke an Weihnachten nicht reicht. Eine 
Babypuppe, ein Gutschein fürs Kino oder ein 
Fußball standen auf den Wunschsternen, aber 
auch ganz praktische Dinge wie ein Notiz-
block, Malbuch und Stifte, Mütze und Hand-
schuhe oder Windeln fürs Baby. Schnell wa-
ren alle Sterne vom Baum gepflückt und die 
Wünsche erfüllt.
„Die Aktion wurde von den Eltern der Kita 
begeistert angenommen und die, die helfen 
durften, haben sich über diese Möglichkeit 
gefreut. Die beschenkten Familien waren 
sprachlos, teilweise flossen sogar Tränen“, 
berichtet Maria Pfeifer, Leiterin der Kita Am 
Hübenbusch.

Vom Hübenbusch für den 
Hübenbusch
Empfänger der Wunschbaumgeschenke wa-
ren Familien, deren Kinder derzeit die Kita 
Am Hübenbusch besuchen, die Anonymität 
blieb natürlich gewahrt. „Das war eine sehr 
schöne und herzerwärmende Aktion, die ei-
nen sehr demütig macht“, berichtet die Ki-
taleiterin.

 Foto: Stadt Bad Soden

Medico-Palais als Verwaltungsstandort: 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen

Bad Soden (bs) – Die Bad Sodener Stadt-
verordneten haben in ihrer letzten Sitzung 
im alten Jahr mit großer Mehrheit den Be-
bauungsplan Nr. 76 „Burgberg“ als Satzung 
beschlossen. Der Bebauungsplan wird im 
Januar durch eine Amtliche Bekanntma-
chung rechtskräftig. Dadurch wird das Bau-
recht für die Umnutzung des Medico-Palais 
zum Verwaltungsstandort geschaffen.

Nächste Schritte
Der Bauantrag für den Umbau des Medico-

Palais wurde bereits Ende November 2024 
beim Main-Taunus-Kreis eingereicht, die 
Baugenehmigung wird im 1. Quartal 2025 
erwartet. Im Jahr 2025 stehen der Beginn 
der Ausschreibungen der verschiedensten 
Gewerke sowie der Start der Schadstoffsa-
nierung im Gebäude auf der Agenda. 
Die Erdarbeiten für die geplante Erweite-
rung des Medico-Palais und der Start der 
Rohbauarbeiten sind für das dritte Quartal 
vorgesehen. Der Umzug der Verwaltung soll 
dann spätestens 2028 vollzogen werden.

Erfolgreicher Wahlhelferaufruf
Bad Soden (bs) – Während andere Kommu-
nen noch händeringend Wahlhelferinnen und 
-helfer suchen, konnten in Bad Soden am 
Taunus schon innerhalb kürzester Zeit alle 
Posten in den Wahllokalen besetzt werden. 
„Die Unterstützung durch die Bad Sodenerin-
nen und Sodener ist wirklich außergewöhn-

lich groß“, freut sich Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch. „Die Meldungen sind nach dem Auf-
ruf so schnell und so zahlreich eingegangen, 
dass wir jetzt schon beruhigt sein können, was 
den geordneten Ablauf in den Wahllokalen 
angeht. Vielen Dank an alle, die sich für die-
ses Ehrenamt gemeldet haben!“

Frühstück für 
Alleinerziehende

Bad Soden (bs) – Gemeinsam etwas mit den 
Kindern unternehmen, sich austauschen und 
auch mal gegenseitig aushelfen – für ge-
trennt- oder alleinerziehende Eltern ist ein 
gutes Netzwerk ganz besonders wichtig. Als 
beliebte Gelegenheit zum Kontakteknüpfen 
haben sich die regelmäßigen Treffs für Al-
leinerziehende aus Bad Soden und Umge-
bung etabliert, die das Familienzentrum 
Schatzinsel der Ev. Familienbildung Main-
Taunus anbietet. Am Samstag, den 25. Janu-
ar, findet das nächste Treffen statt: Von 9.30 
bis 11.30 Uhr gibt es im Familienzentrum 
Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a in Bad 
Soden, ein gemeinsames Frühstück zum ge-
mütlichen Start in den Tag. Getränke und 
Brötchen stehen bereit, alle Teilnehmenden 
können gerne etwas zum Belegen beisteuern. 
Natürlich gibt es auch wieder eine Spielecke 
für die Kleinen und viel Zeit für Gespräche. 
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich will-
kommen, die Teilnahme ist kostenfrei. Es 
wird um Anmeldung gebeten bis zum 23. Ja-
nuar unter www.evangelische-familienbil-
dung.de 

Regionaltangente West – Stadtverordnete 
stimmen Budgetaufstockung zu

Bad Soden (bs) – Die Regionaltangente West 
(RTW) wird deutlich teurer als geplant: Die 
Kosten steigen von 1,3 auf 1,8 Milliarden. 
Das bedeutet für die Stadt Bad Soden am Tau-
nus als Gesellschafterin, dass sie für die An-
bindung an die neue Verbindung von Bad 
Homburg zum Flughafen und weiter nach 
Südhessen mehr zahlen muss. Auf Bad Soden 
am Taunus kommen für die Jahre 2026 bis 
2030 rund 12,7 Millionen statt 6,7 Millionen 
Euro an Kosten zu. Die Stadtverordneten 
stimmten in der Sitzung vom vergangenen 
Mittwoch der dafür notwendigen Mittelauf-
stockung zu.
Die Planung der RTW ist weit fortgeschritten: 
Drei von insgesamt fünf Planfeststellungsab-
schnitten – darunter alle drei Abschnitte der 
„Kernstrecke“ – sind bereits im Bau, notwen-
dige Rodungen vorgenommen, Kampfmittel-
sondierungen und Naturschutzmaßnahmen 
durchgeführt, erste Brücken und Tunnel fer-
tiggestellt. Die Gründe für die Erhöhung der 
Gesamtkosten sind vielfältig: „Baupreisstei-
gerungen, die allgemeine Lage mit Pandemie, 
Ukraine-Krieg und die daraus resultierenden 
Preissteigerungen bei Bauvorhaben, konkur-
rierenden Bauvorhaben im Verkehrsbereich 
und nur wenige Angebote der verschiedenen 
Gewerke haben die Kosten in die Höhe getrie-
ben“, berichtet Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch.

Aussteigen ist keine Option 
„Zur Weiterführung des Projekts RTW ist 
eine Budgetaufstockung und damit einherge-
hend eine Änderung des Gesellschafterver-
trags notwendig“, erklärt der Bürgermeister 
weiter. Sollte einer der Gesellschafter die Zu-
stimmung verweigern, würde das die soforti-
ge Einstellung des Projekts bedeuten. „Wenn 
einer aussteigt, steigen alle aus, weil keine 
Kommune als Trittbrettfahrer mitgenommen 
werden sollte. Aussteigen ist also keine Opti-
on“, betont das Stadtoberhaupt, zumal die 
Kosten bei Abbruch des Projekts für Rückbau 
bereits fertiggestellter Bauteile und Rückzah-
lung von geflossenen Fördermitteln kaum ge-

ringer wären als die jetzt erforderliche Budge-
taufstockung.“ Wichtig war den Gesellschaf-
tern, dass das Land Hessen vor Beschlussfas-
sung über eine Budgetaufstockung eine 
Zusage gibt, den späteren Betrieb auf der 
Strecke zu finanzieren. „Der hessische Ver-
kehrsminister Mansoori hat in einem Schrei-
ben vom 20. November 2024 klargestellt, 
dass es ‚außer Frage‘ stehe, dass das Land den 
Betrieb der RTW finanziert. Mit dieser Zusa-
ge, auf die ich großen Wert gelegt habe, waren 
nun aus meiner Sicht die Voraussetzungen für 
den Beschluss zur Aufstockung des Budgets 
gegeben. Auch wenn es sehr viel Geld für un-
sere Stadt ist: Durch die neue Schienenver-
bindung und insbesondere den direkten An-
schluss an den Frankfurter Flughafen wird die 
RTW zur Steigerung der Attraktivität Bad 
Sodens als Wohn- und Wirtschaftsstandort 
beitragen. Deshalb halte ich es nach wie vor 
für richtig, dass sich Bad Soden an dem Pro-
jekt beteiligt und bin froh, dass das auch die 
Stadtverordneten so sehen“, bewertet Bürger-
meister Dr. Blasch die Beschlussfassung.
Weitere Informationen über die RTW und 
den derzeitigen Planungsstand gibt es un-
ter www. regionaltangente-west.de.

Die Regionaltangente West verbindet Bad 
Homburg mit den Main-Taunus-Kreis mit 
dem Flughafen und Südhessen.  
 Quelle: RTW GmbH

Altkleider dürfen nicht in die graue 
Restmülltonne

Bad Soden (bs) – Kaputte oder ausgediente 
Kleidung, Bettwäsche, Handtücher und ande-
re Textilien dürfen seit dem 1. Januar 2025 
nicht mehr in die Restabfalltonne. Alle Alt-
textilien müssen in Altkleidercontainern ent-
sorgt werden, um die Wiederverwertung zu 
fördern und die Verbrennung oder Deponie-
rung zu vermeiden. In Bad Soden am Taunus 
gibt es eine größere Zahl an Containern über 
das gesamte Stadtgebiet verteilt. 
Eine Übersicht gibt es dazu auf der städt-
ischen Website im Bereich Abfall/Contai-
ner-Standorte.

Umweltbelastung reduzieren 
Die neue Regelung, die im Kreislaufwirt-
schaftsgesetz festgeschrieben ist, dient der   
Umsetzung der EU-Abfallrahmenrichtlinie. 
Sie soll ein Umdenken im Umgang mit Klei-
dung fördern und zur Ressourcenschonung 
beitragen. 
Die Änderung zielt zudem darauf ab, die Um-
weltbelastung durch Textilabfall umfassend 
zu reduzieren und nachhaltiges Verhalten in 
der Modebranche und bei Verbrauchern zu 
fördern.

Redaktionsschluss  
für die Einsendung von Beiträgen:  montags um 15 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de
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Bauarbeiten am Busbahnhof: 
Schwerlastplatten kommen, das Dach ist fertig

Bad Soden (bs) – Seit 70 Wochen laufen die 
Arbeiten am neuen Zentralen Omnibusbahn-
hof (ZOB). Der Fortschritt lässt sich beim 
bloßen Hinschauen feststellen – es geht wei-
ter zügig voran. Kurz vor Weihnachten haben  
die Mitarbeiter der beteiligten Firmen noch 
mal richtig auf die Tube gedrückt.
Bei einem Ortstermin verfolgten Anke Trieb-
Schütz vom Planungsbüro und der städtische 
Projektleiter Martin Puderbach, wie die in 
Sonderanfertigung in Rheinland-Pfalz herge-
stellten 700 Bodenplatten für die künftigen 
Busspuren ausgelegt wurden. Sie sind extra 
dafür vorgesehen, große Lasten aufzuneh-
men. Arbeiter haben die Tonnengewichte zen-
timetergenau eingepasst, schließlich müssen 
die Rundungen für die Kanalöffnungen exakt 
ausgespart werden. Maßarbeit! Später werden 
hier bis zu fünf Busse plus einem Stadtbus 
Platz finden.

Beleuchtung 
Das Dach, jetzt schon von weitem sichtbar, 
das künftig die Wartenden auf den Bussteigen 
A, B, und C vor den Unbilden des Wetters 
schützt, ist fertig montiert. Fehlen nur noch 
Fahrgastanzeigen und Beleuchtung; die wer-
den rechtzeitig vor Fertigstellung des Ge-
samtprojekts installiert.
„Die Entwässerung zur Königsteiner Straße 
und die Stromversorgung – alle Kanäle und 
Leitungen funktionieren einwandfrei“, erklärt 
Martin Puderbuch. Dafür zu sorgen, sei mit-
unter eine knifflige Aufgabe gewesen. Bei-
spielsweise zwischen der Ausfahrt der Mes-
ser-Tiefgarage und der Kronberger Straße, wo 

das Nadelöhr nur vier Meter breit ist. Derzeit 
können Fahrzeuge hier noch nicht wieder 
durchfahren.

Pflanzinseln 
Sichtbar sind bereits die vorbereiteten Pflan-
zinseln zwischen den Bussteigen und den 
Bahngleisen. Die Grünbeete werden vom 
kommenden Sommer an Farbe ins Areal brin-
gen. Ebenso ist das Rankgerüst einschließlich 
zweier Schautafeln seitlich schon am Bahn-
hofsgebäude angebracht. Auf ihnen werden 
später Stadtpläne für eine gute Orientierung 
in Bad Soden am Taunus sorgen.
Die vormals versperrte direkte Passage am 
Bahnhof vorbei, vor der Stirnseite der Gleise, 
die Treppe hinauf zur Salinenstraße und zum 
Neuen Kurpark ist mittlerweile wieder freige-
geben.

Milde Witterung 
Im neuen Jahr nun geht es seit der ersten Ja-
nuarwoche weiter. Bis zum Sommer 2025 ste-
hen dann auf dem Programm: Verlegung der 
Schwerlastplatten in Richtung Königsteiner 
Straße, Herstellung und Wiederanschluss an 
die Kronberger Straße und deren Aufpflaste-
rung sowie Fertigstellung der Wasserleitun-
gen und Stromtrassen an der Kronberger Stra-
ße. Bürgermeister Dr. Frank Blasch ist mit 
dem planmäßigen Voranschreiten der Arbei-
ten sehr zufrieden. „Natürlich hängt viel vom 
weiteren Verlauf des Winterwetters ab“, er-
klärt er, „bleibt dieser günstig, können die Ar-
beiten wie vorgesehen Mitte des Jahres 2025 
abgeschlossen werden.“

Unten die Schwerlastplatten, oben das fertige Dach: Blick auf die Arbeiten am ZOB in der 
Vorweihnachtswoche.  Foto: Stadt Bad Soden

Peer Oliver Nau:  
Ein Virtuose an der Kettensäge

Bad Soden (bs) –  Das Bad Sodener Ausstel-
lungsjahr startet mit den „Lieblingen“ des 
Künstlers Peer Oliver Nau. Am Freitag, 10. 
Januar um 19 Uhr, wird die Ausstellung 
„Lieblinge – Fantasien eines Holzbildhauers“ 
im Rahmen einer Vernissage in der Stadtgale-
rie eröffnet. Bürgermeister Dr. Frank Blasch 

wird die kunstinteressierten Gäste persönlich 
begrüßen. Kunsthistorikerin Britta Kadolsky 
wird in die Ausstellung einführen.
Peer Oliver Nau gehört zu den bekanntesten 
Holzbildhauern im norddeutschen Raum – 
seine karikaturistisch bis kritisch überzeich-
neten Skulpturen sind unverwechselbar.
Sein Metier ist die Kettensäge, mit der er auf 
virtuose Weise aus großformatigen Holzteilen 
sehr lebendige Wesen – Mensch, Tier und Fa-
belwesen – heraustreibt.

Skulpturen und Fotografien 
Die Werke von Peer Oliver Nau sind häufig 
Ausdruck wiedergewonnener Kindlichkeit – 
und gerne setzen sie die sensiblen Seiten des 
menschlichen Daseins mit Witz und Gefühl in 
Szene: Peinlichkeit, Empfindsamkeit, Angst. 
Eine gewisse Theatralik des Augenblicks ist 
dabei durchaus gewünscht.
Abgerundet wird diese Skulpturenausstellung 
durch ausgewählte Fotoarbeiten mit dem Titel 
„Im Moos“ von Wolfgang Sauer. Die stim-
mungsvollen und teilweise großformatigen 
Fotoarbeiten zeigen die Kulturlandschaft um 
Ottobeuren im Allgäu.

Öffnungszeiten 
Zu sehen ist die Ausstellung „Lieblingen – 
Fantasien eines Holzbildhauers“ sowie die 
Fotoarbeiten von Wolfgang Sauer bis ein-
schließlich 23. Februar während der Öff-
nungszeiten der Stadtgalerie Mittwoch, 
Samstag und Sonntag von 15 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 
Die Finissage findet am Wahlsonntag, 23. 
Februar, von 15 bis 18 Uhr statt.

Aus riesigen Holzblöcken treibt Peer Oliver 
Nau sehr lebendige Wesen heraus. 
 Foto: Peer Oliver Nau

Grün, grün,
grün sind ale 
meine Pflanzen...

Fensterblatt
Monstera deliciosa,  19 cm, 
ca. 70 cm hoch, mit geschlitztem 
Blattwerk, ohne Übertopf

19.99
Stück

Top-Preis

Glückskastanie
Pachira aquatica, 

 24 cm, ca. 140 cm 
hoch, mit 
geflochte-
nem Stamm, 
ohne Korb

Baumstrelitzie
Strelitzia nicolai, 

 21 cm, ca. 80 cm 
hoch, verströmt 
exotisches Flair, 
ohne Korb

Stück 

34.99

29.99

49.99
Stück

Top-Preis

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

Schöne, braune 
Plätzchen? 
Achtung: krebserregend!
Gebräunte Lebensmittel wie 
Chips, Plätzchen oder Pommes 
enthalten das krebserregende 
Acrylamid. Schon 2018 hat die 
EU für Pommes einen strengen 
Grenzwert eingeführt. Das Prob-
lem liegt jedoch zumeist ist der fi-
nalen Zubereitung. Bei optimaler 
Zubereitung ist es unbedenklich, 
aber wie dunkel die „Bräune“ ist, 
entscheidet später über den tat-
sächlichen Gehalt an Acrylamid. 
Interessanterweise sind dabei 
die trendigen Heißluft Fritteusen 
gleichwertig mit den Fettfrit-
teusen. Ofenpommes sind eine 
deutlich bessere Zubereitungsart 
in Bezug auf das Acrylamid, so-
fern sie knackig aber nicht ver-
brannt sind. Plätzchen sind auch 
von der Bildung von Acrylamid 
betroffen. Besonders der Einsatz 
von Hirschhornsalz sollte ver-
mieden werden, denn der beim 
Backen freigesetzte Ammoniak 
steigert die Bildung von Acryla-
mid. Noch ein wichtiger Hinweis: 
Die gesunden Gemüsechips (be-
sonders aus Süßkartoffeln) kön-
nen stark belastet sein, denn hier 
gibt es noch keine Grenzwerte im 
Gegensatz zu den Kartoffelchips. 
Mit unserer neuen Apotheke-Pri-

me-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kran-
kenkassenkarte mit Hilfe Ihres 
Smartphones an uns übermitteln. 
Die Lieferung zu Ihnen erfolgt 
zeitnah durch unsere eigenen 
Fahrer und bei weiteren Fragen 
sind wir in unseren Apotheken zu 
erreichen.
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -

N E U G R Ü N D U N G
CHIRURGISCHE OPERATIVE PRAXIS - K.M.HUDEK

in 61250 Usingen sucht zum 15.03.2025
engagierte MFAs mit Freude an der Neugestaltung!

Bewerbung an: info@chirurgie-hudek.de
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61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN
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Initiative FinanzPunkt  feierte fünfjähriges 
Jubiläum: 85.000 Euro für regionale Projekte

Neuenhain (bs) – Die Taunus Sparkasse und 
die Frankfurter Volksbank Rhein/Main feiern 
den Erfolg von fünf Jahren FinanzPunkt mit 
ihren Kundinnen und Kunden und spendeten 
in der Vorweihnachtswoche gemeinsam 
85.000 Euro an siebzehn gemeinnützige Ver-

eine und Initiativen in der Region.

Einzigartiger Weg in der Bankenwelt
Vor fünf Jahren hatten die Frankfurter Volks-
bank Rhein/Main und die Taunus Sparkasse 
ihren ersten gemeinsamen FinanzPunkt in 

Bad Soden-Neuenhain eröffnet. Nur einen 
Tag später folgte der zweite in Weilrod. Mit 
ihrer gemeinsamen Initiative gaben die bei-
den Institute den Startschuss für einen einzig-
artigen Weg in der Bankenwelt, der im Inland 
– aber auch international – für großes Interes-
se gesorgt hat. „Unsere FinanzPunkte sind 
eine einzigartige Erfolgsgeschichte. Unsere 
Kundinnen und Kunden freuen sich, dass sie 
weiterhin vor Ort Beratung und Service erhal-
ten“, betonen Eva Wunsch-Weber, Vorstands-
vorsitzende der Frankfurter Volksbank Rhein/
Main, und Oliver Klink, Vorstandsvorsitzen-
der der Taunus Sparkasse. „Mit unserer Initi-
ative tragen wir dazu bei, dass die lokale Inf-
rastruktur in der Region erhalten bleibt.“

Förderverein der Kita St. Katharina
Die insgesamt 26 FinanzPunkte (17 Standorte 
mit Beratung sowie neun SB-Standorte) sind 
seit der ersten Stunde fest am Markt etabliert 
und betreiben erfolgreiches Kundengeschäft. 
Zum fünften Geburtstag bedankten sich beide 
Banken für das Vertrauen und spenden ge-
meinsam 85.000 Euro an insgesamt siebzehn 
gemeinnützige Vereine und Initiativen, darun-
ter  der Förderverein der Kita St. Katharina e. 
V. Neuenhain und die Freiwillige Feuerwehr 
1930 Sulzbach am Taunus e. V..

Der Förderverein der Kita St. Katharina e.V. in Neuenhain erhielt anlässlich des Jubiläums   
der FinanzPunkte 5.000 Euro aus dem Fördertopf.  Foto: Frankfurter Volksbank e.V.

Programm der Evangelischen Jugend für 2025 erschienen
Bad Soden (bs) – Unter dem Titel 
„miteinander“ ist das Programm der 
Evangelischen Jugend im Dekanat 
Kronberg mit Freizeiten, Fortbildungen 
und Veranstaltungen für das Jahr 2025 
erschienen. 
Die Saison beginnt an Himmelfahrt 
mit einer Kinderfreizeit sowie einem 
langen Wochenende zum Wakeboarden. 
In den Sommerferien liegt der Schwer-
punkt der Freizeiten: Frankreich, Itali-
en, Spanien, Schweden, Kroatien und 
Dänemark. Highlight ist eine Reitfrei-
zeit an der deutschen Nordseeküste. 
Gemeinsames Erleben, Sonne genie-

ßen, Spiel, Spaß und kreativ sein stehen 
bei allen Fahrten im Mittelpunkt.
Für Jugendliche, die selbst als Teame-
rinnen oder Teamer aktiv werden wol-
len, gibt es diverse Fortbildungen. Sie 
können zum Beispiel am Grundkurs für 
Jugendleiter oder an den Seminaren für 
Konfiteamer teilnehmen. Darüber hin-
aus können sie bei weiteren Kursen Ko-
chen für große Gruppen und sicheres 
Präsentieren lernen oder sich unter an-
derem über Kinderschutz oder Rechte 
& Pflichten für Teamer informieren. 
Das Angebot der Freizeiten richtet sich 
an alle Kinder und Jugendlichen, unab-

hängig von Wohnort, Schulzugehörig-
keit, Religion oder Geldbeutel der El-
tern. Deshalb sind die Freizeiten zum 
Selbstkostenpreis kalkuliert und es ent-
stehen in der Regel keine zusätzlichen 
Kosten für die Teilnehmenden (außer 
Taschengeld). Damit jeder dabei sein 
kann, gibt es zudem ganz unkompli-
zierte Fördermöglichkeiten. 
Alle Angebote des Programms „mitei-
nander“ können direkt über die Inter-
netseite www.jugend-im-dekanat-
kronberg.de gebucht werden. Informa-
tionen sind ebenso telefonisch unter 
06196/560130 erhältlich.

Gut informiert durch die 
Wechseljahre 

Bad Soden (bs) – Die Wechseljahre empfin-
den zahlreiche  Frauen als Abschied: von der 
Fruchtbarkeit, von einer aktiven und produk-
tiven Lebensphase und leider auch oft vom 
„Jung-Sein“. 
Dass man sie auch als Übergang in eine neue 
Lebensphase sehen kann, der auch eine Chan-
ce auf Neuorientierung bringt, möchte ein 
Kursangebot der Ev. Familienbildung be-
leuchten, das den Titel „Wechseljahre – mit 
Gelassenheit und Energie den Wandel gestal-
ten“ trägt. 
An acht Abenden spricht Coach und Kurslei-
terin Patricia Kocherscheidt mit interessierten 
Frauen in vertrauensvoller Runde über die 
Chancen dieser besonderen Phase, aber auch 
über die hormonellen, körperlichen und men-
talen Vorgänge und deren Auswirkungen, na-
türliche Möglichkeiten zum Umgang mit Be-
schwerden sowie den Einfluss von Ernährung 
und Bewegung. 
Auch zum gegenseitigen Austausch und für 
persönliche Gesprächen bleibt viel Raum und 
ausreichend Zeit.  
Der Kurs findet ab dem 30. Januar achtmal 
donnerstags von 19 bis 20.30 Uhr im Famili-
enzentrum Schatzinsel, Königsteiner Str. 6a 
in Bad Soden statt und kostet 85 Euro. 
Weitere Informationen und Anmeldung bis 
23. Januar unter www.evangelische-familien-
bildung.de 

Acht Bezirksmeistertitel für die SG Soden 
Kelkheim in Bad Nauheim

Bad Soden (bs) – Kurz vor dem Weihnachts-
fest standen noch die Bezirksmeisterschaften 
in Bad Nauheim im Kalender vieler Schwim-
merinnen und Schwimmer. Auch wenn am 
Abend vorher alle gemeinsam auf der Weih-
nachtsfeier der beiden Vereine ESSC und 
KSC gefeiert haben, fanden sich doch 36 vor 
allem jüngere Aktive in Bad Nauheim ein, um 
zu zeigen, was sie können. Insgesamt gingen 
480 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 24 
Vereinen des Bezirks Mitte am Wochenende 
des 4. Advents an den Start. Louisa F. (50m 
und 100m Brust) , Hannah Schappert (200m 
Lagen und 400m Freistil) und Lucien S. (50m 
und 100m Freistil) gewannen dabei jeweils 
zweimal die Bezirksmeistertitel, zudem wur-
den auch Julius Koch (200m Rücken)und Ben 
Blasche (50m Freistil) je einmal Bezirksjahr-
gangsmeister. Fünf Vizemeister gingen eben-
falls an die SG Soden Kelkheim: Julius Koch 
(50m und 100m Rücken), Helena Kallwitz 

(50m Brust), Leonard Kunz (400m Freistil) 
und Lucien S. (50m Brust). Zudem gab es elf 
dritte Plätze und alle Starterinnen und Starter 
der SG Soden Kelkheim konnten auf mindes-
tens einer, teils sogar auf allen Strecken neue 
persönliche Bestzeiten erreichen (knapp 90% 
aller Starts). 
Es starteten: Ben Blasche, Nele-Sophie Buch-
wald, Kiera Cosgrove, Mia Cosgrove, Emily 
Curry, David Deschner, Amalie Eich, Louisa 
F., Maja Gedeon, Maria Golze, Marie Gorzol-
la, Jana Habets, Leonie Habets, Timo Habets, 
Connor Healy, Helena Kallwitz, Eva Keller, 
Lukas Klapsing, Julius Koch, Charlotte Kra-
wietz, Julius Krawietz, Leonard Kunz, Luise 
Kunz, Leonard Landwehrmann, Helena Lat-
tek, Selma Markgraf, Mathilda Mora, Thiago 
Rump, Hannah Schappert, Johann Schappert, 
Emil Schön, Lucien S., Nazar Shupylo, Jo-
hanna von Cleef, Lena Werner und außerdem 
Tim Werner.

Ein tolles Gesamtergebnis für die Schwimmerinnen und Schwimmer. Foto: privat

Zwei Neujahrsbabys und steigende 
Geburtenzahlen bei varisano

Bad Soden (bs) – Romayssa und Valentin 
Leon Ferdinand sind die beiden varisano-
Neujahrsbabys 2025. Während die kleine Ro-
mayssa noch unter dem letzten Silvesterge-
böller kurz nach 1 Uhr im varisano Klinikum 
Frankfurt Höchst geboren wurde, ließ sich 
Valentin Leon Ferdinand im varisano Kran-
kenhaus Bad Soden Zeit, bis der Raketen-
rauch verzogen war. Er erblickte am 1. Januar 
kurz vor halb elf das Licht der Welt. Beide 
Mütter und Kinder sind wohlauf und der gan-
ze Stolz ihrer Eltern.

Steigende Geburtenzahlen im 
Verbund
Im Jahr 2024 begleiteten die Hebammen, 
Ärzte und Pflegekräfte in den beiden varisa-
no-Geburtskliniken insgesamt 3.635 Gebur-
ten – 961 in Bad Soden und 2.674 in Frank-

furt Höchst. Besonders am Standort Frankfurt 
Höchst steigen die Geburtenzahlen in den 
letzten Jahren kontinuierlich. Am Kranken-
haus Bad Soden blieb die Zahl der Geburten 
im Jahr 2024 im Vergleich zu 2023 gleich.

Familiäre Atmosphäre
Das varisano Krankenhaus Bad Soden trägt 
bereits seit 15 Jahren das Zertifikat „baby-
freundliche Geburtsklinik“ der Initiative „ba-
byfreundlich“ von WHO und UNICEF. 
Dieses bestätigt der Klinik, dass sie besonders 
großen Wert auf die Bindung zwischen Eltern 
und Kind von Anfang an legt und das Stillen 
in besonderem Maße fördert. Das Zertifikat, 
die damit verbundenen Standards sowie die 
familiäre Atmosphäre waren ein Grund für 
Valentin Leon Ferdinands Eltern, sich für Bad 
Soden zu entscheiden

Die Eltern Diana und Sebastian sind glücklich, ihren Valentin Leon Ferdinand endlich im 
Arm halten zu können. Hebamme Carolin Zillgen (links) und Ärztin Deborah Marly (rechts) 
vom Krankenhaus Bad Soden freuen sich mit den frisch gebackenen Eltern.  Foto: varisano
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Auf die richtige Planung kommt es an
Schwalbach (pr). Ein großes Waschbecken, 
ein komfortables WC, eine geräumige Du-
sche und ein ansprechendes Design – so stel-
len sich viele ein neues Badezimmer vor. Und 
selbst, wer nur wenig Platz zur Verfügung hat, 
kann sich heute den Traum von einem moder-
nen, komfortablen und altersgerechten Bad 
erfüllen. Die Experten der Firma „Freund 
Heizung-Sanitär-Spenglerei“ aus Schwalbach 
erklären, wie es geht.
„Es kommt vor allem auf eine gute Planung 
an“, erläutert Inhaber und Installateurmeis-
ter Andreas Freund. Seit mehr als 20 Jahren 
saniert er Bäder und bietet dabei alle Leis-
tungen aus einer Hand. Andreas Freund 
kennt die Tricks, die selbst aus einem Vier-
Quadratmeter-Bad eine kleine Wellness-Oa-
se machen. Das fängt schon damit an, dass 
die verschiedenen Elemente in einem Bad 
durch intelligente Vorwand-Installationen 
nahezu beliebig verschoben werden können 
und der Raum auf diese Weise optiomal ge-
nutzt wird.
Bernd Knoop, der die Kunden der Firma 
Freund bei der Badplanung berät, bringt es 
auf den Punkt: „Alles kann heute größer wer-
den, obwohl ein Raum klein ist. Das bringt 
enorme Fortschritte beim Komfort: Boden-
gleiche Duschen, die platzsparend in der Ecke 
montiert werden, bringen viel mehr Bewe-
gungsfreiheit. Waschbecken können von den 
üblichen 60 Zentimetern Breite auf 80 oder 
sogar 100 Zentimeter anwachsen und um die 
Toilette herum entsteht genügend Platz, um 
bequem aufstehen zu können.
Darüber hinaus wirken solche modern ge-
planten Bäder auch optisch viel größer als 

ihre oft einförmigen Vorgänger aus den 70er- 
und 80er-Jahren. Großflächige Fliesen mit 
schmalen Fugen und große Spiegelflächen 
mit eingebauten LED-Leuchten sowie abge-
hängte Decken mit Einbaustrahlern unter-
streichen diesen Eindruck. 
Wichtig bei der Planung ist außerdem der 
Blick in die Zukunft. Badezimmer werden in 
der Regel alle 25 bis 30 Jahre erneuert. Wer 
also mit Mitte 50 sein Bad sanieren will, soll-
te es so planen, dass es zu den besonderen An-
forderungen älterer Menschen passt. So wer-
den Toilettensitze heute in der Regel drei bis 
fünf Zentimeter höher als früher montiert. Im 
Trend liegen auch Dusch-WCs mit Bidet-
Funktion, für die man bei der Badplanung zu-
mindest einen Stromanschluss an der richti-
gen Stelle vorsehen sollte.
Das Team der Firma Freund berät gerne indi-
viduell über die Möglichkeiten einer Bad-Sa-
nierung und kommt dafür auch ins Haus, um 
sich die Gegebenheiten vor Ort anzusehen. 
„Jedes Bad ist anders und daher gibt es auch 
keine Lösungen von der Stange“, sagt Andre-
as Freund. Darüber hinaus gibt es in den Aus-
stellungsräumen in Alt-Schwalbach eine Aus-
wahl an Elementen, Armaturen und Badmö-
beln. Wer sich beraten lassen möchte, kann 
telefonisch oder per E-Mail einen Termin ver-
einbaren. 

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei GmbH
Am Brater 1

65824 Schwalbach
Telefon 06196-7666010
info@freund-service.de
www.freund-service.de

Mit der richtigen Planung wird aus einem Mini-Bad eine kleine Wellness-Oase mit geräumiger 
Dusche, großem Waschtisch und ausreichend Bewegungsfreiheit. Grafik: Fa. Freund
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Deutscher Mannschaftswettbewerb 
Schwimmen (DMS)

Bad Soden (bs) – Mitte Dezember fanden die 
DMS auf Bezirks- und Landesliga-Ebene 
statt. Die DMS sind Kult für die Vereinsteams. 
Erfahrene und teils bereits in Rente gegange-
ne Athleten starten gemeinsam mit ihren jün-
geren Vereinskollegen und treten auch mal 
auf weniger beliebten Strecken an. Alles für 
das beste Ergebnis des Teams. Stimmung und 
Atmosphäre sind etwas ganz Besonderes. Die 
Teams kommen mit Pauken und Trompeten, 
Tröten und Trommeln, Sirenen und Schlacht-
rufen. Die Wettkampfhalle bebt, wenn 34 
Wettkämpfe ausgetragen werden. Alle Einzel-
strecken werden zweimal geschwommen (mit 
Ausnahme der langen Freistilstrecken über 
800 m und 1.500 m Freistil). Jeder Sportler 
darf maximal fünfmal an den Start. Und so 
sollte es auch dieses Jahr wieder sein: Die 2. 
Mannschaft der Männer mit Leopold Demel, 
Yun Joo, Julius Koch, Leonard Landwehr-
mann, Lucien S., Ming Wang und Tobias 
Wiese startete am Samstag in Bruchköbel in 
der Bezirksliga. Hier gab es 16 persönliche 
Bestzeiten und gute Platzierungen, so dass 
sich die Mannschaft mit 8638 Punkten einen 
soliden 5. Platz sicherte. Die meisten Punkte 
trug dabei Leopold Demel (1.588) zum Er-
gebnis bei. Die punktbeste Leistung erbrachte 
Lucien S. über 50m Freistil (412 Punkte). Am 
Sonntag gingen in der Landesliga jeweils die 
erste Mannschaft der Männer und der Frauen 
in Marburg für die SG Soden Kelkheim an 
den Start. Bei den Männern starteten Ben Bla-

sche, Alexander Golze, Julian Koch, Leonard 
Kunz, Pablo Legendre, Maximilian Thoma, 
Florian Wiese und Oliver Wölbing. Es wurde 
von allen um jeden Punkt gekämpft und wie-
der tolle Bestzeiten geschwommen – hier ist 
besonders die Zeit von Ben Blasche über 50m 
Brust zu erwähnen: 00:31,71. Die meisten 
Punkte steuerte Maximilian Thoma mit 2.266 
Punkten bei, punktbeste Leistung kam von 
Pablo Legendre über 100m Brust mit 525 
Punkten. Am Ende landeten sie mit 13.777 
Punkten auf Platz sieben und sicherten sich 
den Verbleib in der Landesliga. Victoria 
Chew, Sara Fülöp, Luise Kunz, Helena Lat-
tek, Emilia Muth, Emma Rüter, Carlotta 
Schäfer, Hannah Schappert, Eva Schön und 
Liza Wagner gingen bei den Frauen an den 
Start. Ebenso wie bei den Männern musste 
Trainer Lukas Müller kurzfristig auf krank-
heitsbedingte Ausfälle reagieren und umstel-
len. So kamen auch drei Nachwuchsschwim-
merinnen (Luise Kunz, Helena Lattek und 
Hannah Schappert) teils zu ihrem ersten Ein-
satz bei der DMS.  Die meisten Punkte steuer-
te Emma Rüter mit 2.501 Punkten bei, wäh-
rend Sara Fülöp die punktbeste Leistung über 
50m Schmetterling mit 534 Punkten zeigte. 
Zudem stellte sie über 50m und 100m Schmet-
terling zwei neue Vereinsrekorde auf. Eine 
wahnsinnig starke Teamleistung. Mit 15 per-
sönlichen Bestzeiten und einem Endstand von 
14.102 Punkten katapultierte sich die Mann-
schaft auf Platz drei der Landesliga.

Bridgeclub spendet für „Hand in Hand“

Bad Soden (bs) – Bei seiner Weihnachtsfeier 
hat der Erste Bridgeclub Bad Soden auch an 
diejenigen gedacht, die sich in ihrem alltägli-
chen Leben und besonders zum Fest nicht al-
les leisten können was sie möchten oder be-
nötigen. Deshalb hat der Club seine Mitglie-
der bei dem Zusammensein gebeten, für die 
Bad Sodener Initiative „Hand in Hand“ zu 
spenden. 
Diese Institution hat sich zum Ziel gesetzt 
und gute Erfolge dabei erzielt, die Anzahl der 
armutsgefährdeten Kinder und Jugendlichen 
in Bad Soden am Taunus zu reduzieren und 
ihnen die gleichen Chancen auf Bildung und 
Teilhabe am kulturellen und gesellschaftli-
chen Leben zu ermöglichen.
Der Aufruf blieb nicht ungehört – und der 
Vorstand des Clubs freute sich, dass sich 

schließlich 360 Euro im Spendenkorb befan-
den. An ihrem letzten Spielnachmittag des 
Jahres in der Hasselgrundhalle überreichten 
jetzt Mitglieder des Vorstands einen gut ge-
füllten Briefumschlag an Sandra Kratz und 
Fachbereichsleiter Martin Schellhorn, die bei 
der Stadt Bad Soden am Taunus für die Initia-
tive zuständig sind. Beide versicherten, das 
Geld gewissenhaft dorthin zu bringen, wo 
Hilfe wirklich benötigt wird. 
Einen Wunsch äußerte bei dieser Gelegenheit 
auch Ursula Kleinebekel vom Bridgeclub. Sie 
und ihre Mitspielerinnen und Mitspieler wür-
den sich freuen, bei ihren Spielnachmittagen 
donnerstags auch neue und neugierige Ge-
sichter zu sehen. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne per E-Mail: 
uak55@web.de an sie wenden.

Sandra Kratz und Martin Schellhorn (Mitte) nahmen die Spende dankend von den 
Bridgeclub-Vertretern Ursula Kleinebekel, Adalbert und Erika Möller (von links) entgegen.  
 Foto: Stadt Bad Soden

Fachberatung bei Familienzusammenführung

Main-Taunus (bs) – In der Evangelischen 
Familienbildung Main-Taunus des Dekanats 
Kronberg gibt es seit Herbst 2024 ein neues 
über EU-Gelder des AMIF (Asyl-, Migra-
tions- und Integrationsfonds) gefördertes Pro-
jekt zur Beratung beim Familiennachzug.
Die Beratung unterstützt dabei, die rechtli-
chen Möglichkeiten und individuellen Vor-

aussetzungen für eine Familienzusammen-
führung zu verstehen und die Herausforde-
rungen des Verfahrens zu meistern. Die Bera-
tenen erhalten Hilfe beim Ausfüllen und 
Erstellen notwendiger Anträge sowie bei der 
Kontaktaufnahme und Korrespondenz, u.a. 
mit den deutschen Auslandsvertretungen so-
wie der zuständigen Ausländerbehörde. 
Gedacht ist die Beratung für Menschen, die 
im Main-Taunus-Kreis leben und über einen 
auf Dauer angelegten Aufenthaltstitel verfü-
gen. Sie findet statt in den Räumlichkeiten 
des Familienzentrums Schatzinsel in der Kö-
nigsteiner Straße 6a in Bad Soden. 
Terminvereinbarungen sind möglich bei  
Nicole Bader unter nicole.bader@dekanat-
kronberg.de, Tel. 0157 52606503 oder Leonie 
Blum unter leonie.blum@dekanat-kronberg.
de, Tel. 0177 5408869. 
Informationen zur Beratung Familiennachzug 
unter www.evangelische-familienbildung.de.

Nicole Bader und Leonie Blum begleiten das 
Projekt.  Foto: Ev. Dekanat Kronberg
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen aller Art, Bücher, Ölgemälde & 
Kunst, Näh & Schreibmaschinen.  
  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche Pelze aller Art. Zahle gut und 
in bar.  Tel. 0176/60431216

Suche von privat. Alte Wohnzim-
mer- und Schlafzimmermöbel, auch 
ganze Haushaltnachlässe. Bitte al-
les anbieten.  Tel. 0172/4097614

Hallo liebe Leser, kaufe Herren & 
Damenbekleidung und Accessoires 
fair und diskret.  
 Tel. 015750168547 Braun

Suche von privat alte Wohnzimmer 
und Schlafzimmer Möbel auch gan-
ze Haushaltnachlässe. Bitte alles 
anbieten.  Tel. 0172/4097614

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel Sofa Regal Sideboard) auch 
mit Patina.  Tel. 0176/45770885

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

MAZDA 6 Lim. Bj. 06/2020, 2 Hd. 
Km 13000, 165 PS, Schaltgetr., TÜV 
09/25, schwarz metall., 20.900,- €.  
 Tel. 0176/45653430

Von privat zu verkaufen, Sommer-
reifen Michelin 255/45 R 20-105 W, 
ohne Felgen, ca. 250 km gefahren, 
VB 600,- €.  Tel. 0175/4328833

AUTOMARKTPKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil.  Tel. 0176/60431216

Suche Transporter mit Sitzen, Ge-
ländewagen oder PKW von privat  
 Tel. 0163/4767545

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
vermieten. Tel. 0152/08550655

Duplex-Tiefgaragenstellplatz di-
rekt am Kurhaus in Bad Homburg 
ab sofort für 100,- €/Monat zu ver-
mieten. Tel. 0170/6524216

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

BMW 3er Winterkompletträder  
17 Zoll, Dezent TD 7,5x17ET35, 
225/50R1794H, 8mm, Sensoren 
Oberursel, Abholung, VB 399,- €.  
 Tel. 0172/88005

KENNENLERNEN

Geschäftsmann 63 J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, Akad., sucht attrak-
tive, reife +70 J. Dame (Typ: gerne 
viel Schmuck u. High-Heels tra-
gend), für fantasievolle Tagesfrei-
zeit, gerne als dein diskreter Haus-
freund. 
 Email an: hausfreund-63@web.de

Montags-Singletreff Ü60 am 
13.01.2025 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Info:  
 Tel. 01512/2255286 privat

Sie 39 J, sucht einen Partner für 
eine langfristige und ehrliche Bezie-
hung. Ich bin auf der Suche nach 
einem Mann, mit dem ich die Freu-
den des Lebens teilen kann, harmo-
nische Beziehungen aufbauen und 
vorwärts gehen. milakrow@web.de

2 Gentlemen, 58 und 70* beide gut 
in Schuss, groß/sportl. auch einzeln 
lieferbar , finanziell unabhängig su-
chen Damen jeden Alters, die in Ge-
danken jung sind und Lebensfreude 
suchen, bei garantierter Rückmel-
dung freuen wir uns über Bildzu-
schriften unter Smart1808@gmx.de

Gentleman der alten Schule, 63 J., 
1,86 m, gepflegt, elegant, sucht at-
traktive reife +70J. Dame die High 
Heels trägt und Lust hat, sich bei 
Tagesfreizeiten diskret fantasievoll 
verwöhnt zu werden.  
 Email: rolf.berg@web.de

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

Wiederaufbau-Deutscher sucht 
BRD-Fräuleinwunder für Erinnerungs- 
Austausch, in und um Oberursel  
Essen genießen in Gasthof, Küche 
oder beim Picknick, falls es geht. 
Jede E-Mail werde ich flott beant-
worten, in Person, keine Automatik- 
Antwort: efeu-liga@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Er 62/1,83/Ffm, taktvoll, guter Zu-
hörer, mag Bewegung, tanzen, rei-
sen, Kultur, 2samkeit sucht lie-
bensw. Sie ab 59 J, veränd.bereit für 
erfüllende Part.schaft: füreinander 
da sein, Freude teilen. BmB,  
 1u1e3@gmx.de

Neustart 2025! Bist Du dabei? Su-
che Partnerin (55+, schlank, NR, 
politisch nicht extrem, sportlich), die 
überzeugt ist, dass es mit dem pas-
senden Mann (mir) noch viel zu ent-
decken und unternehmen gibt. Mel-
de dich unter  
 gemeinsamesache@web.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Regina, 71 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehr hübsch, schlank, humorvoll u. 
aufgeschlossen, bin herzlich, ehrlich und 
liebevoll. Ich habe fast 40 Jahre im 
medizinischen Bereich gearbeitet, bin 
nicht ortsgebunden. Bitte rufen Sie gleich 
an pv, Sie dürfen auch älter sein. Ich fahre 
sicher Auto u. komme gerne zu Ihnen 
Tel. 0160 – 7047289

 ➤ Ingrid, 79 J., aber mein Alter sieht 
man mir nicht an, bin gutauss. u. gesund, 
eine fi nanz. unabhängige Witwe. Suche e. 
Lebenspartner, nicht nur für ein schönes
Zuhause, sondern auch für Reisen oder Kurz-
ausfl üge. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Jutta, 65 J., mit Top-Figur, naturverbun-
den, koche gerne (aber lieber für 2). Welcher 
ehrl. Mann hat ein Herz für mich u. wünscht 
sich eine treue, hübsche Frau wie ich es bin?
Dann trau Dich, ruf jetzt üb. pv an u. lass 2025 
unser Jahr werden. Tel. 01522-4910120

 ➤ Helga, 70 J., ehemalige Pfl egefachkraft,
mit etwas vollbus. Figur, kinderlos u. aus Ein-
samkeit oft traurig. Wünsche mir einen lieben 
Gefährten, um dem Alleinsein zu entrinnen. 
Ist in Ihrem Leben noch Platz für mich? Dann 
melden Sie sich gleich üb. pv, ich könnte Sie 
mit meinem Auto besuchen u. mich vorstellen.
Tel. 0176-34498648

Haben wir nach langem Arbeitsleben und 
der Pfl ege unserer Partner auch nochmal 
das Recht auf ein kleines Glück? Dagmar,
75 J. möchte mit Ihnen zusammen ins neue
Jahr starten. Ich fahre routiniert Auto, bin
sauber, ordentlich und umzugswillig. pv
Tel. 0176-34498648

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Informieren Sie sich unver-
bindlich.  Tel. 0170/1897582

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

EFH, freistehend, ruhige Lage im 
Grünen, viele Extras, Bauj. 1966, re-
nov.-san.- bedürftig, An- und Aus-
bau möglich, Grundst. 654 m2, gro-
ßer Garten, Wohnfl. + Nutzfl. ca. 150 
m2, 2 Bäder, 1 x WC, vollständig 
unterkellert, Garage, in HG– 
Ober-Erlenb., beste Infrastruktur, 
Sport e.V., Bus, + U- und S-Bahn, 
ab sofort, Preis VB, unter Verkehrs-
wert (780.000 €) zu verkaufen. Ter-
min!  Tel. 01522/4598743

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Freizeitgarten/Acker gesucht in 
Hofheim, Kelkheim, Kriftel. Kauf 
oder Pacht denkbar.   
 Tel. 06198/5169903

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie mit 3 kleinen Kin-
dern sucht Haus zum Kauf in Ober-
ursel, ab 140 m2 Wfl. mit Garten. 
Zeitlich flexibel bis Sommer 2026. 
Wir freuen uns sehr über Angebote. 
E-Mail: zuhause.oberursel@gmail.com

2-Fam-/Mehr-Generationenhaus 
Ob.ursel u. Umgeb., ca. 400 m2 
Grdstck., bis ca. 1 Mio. 
 Tel. 0174/9907082

Junge Familie sucht zukünftiges 
Zuhause (freistehendes EFH) bis  
1 Mio. €.  Tel. 01762/2847238

Gesucht MFH von Privat. Bei Inte-
resse freut sich auf Ihren Anruf Fa-
milie Ayache.  Tel. 06035/2080548

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Kaufe ETW zur langfristigen Ver-
mietung in Bad Homburg, Oberur-
sel, Friedrichdorf bis 370.000,- € 
Ohne Makler von Privat an Privat.  
 Tel. 0159/02231536

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-Zi-ETW, 74 m2, Stellplatz, Gar-
tenteil, siehe www.ohne-makler.net, 
Objekt OM-315467

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000,- €.  Tel. 0172/3727484

v. Pri. Oberursel, 3 Zi-Whg, 1.OG 
EBK, tgl-Bad, BLK, Kel., ca. 63 m2 
U-Bahn + AL 4 min, KP 240.000,- € 
 sspfarmer@hotmail.de

Von privat – Reihenendhaus,  
187 m2, Bj. 2014, KFW70, modern,  
HG-Dornholzhausen, Tiefgarage, 
1.050.000,- €. Tel. 0176/84323282

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Langjährig Festangestellte im 
Personalbereich sucht helle, son-
nige 4-Zimmerwohnung mit Bal-
kon in Kelkheim oder Hofheim.  
 Tel. 0173/3420880

Polizeihauptkommissar (zuge-
zogen aus Frankfurt) und in Bad 
Homburg verwurzelte MFA (Haut-
arztpraxis), beide Ü50, suchen in 
der Innenstadt von Bad Homburg 
eine schöne Wohnung (bevorzugt 
Altbau). Ab 80 m2, mind. 3 Zim-
mer. Balkon erwünscht. Kaltmiete 
bis 1600,- €.  Tel. 0172/6119571, 
 E-Mail: RolfiK@web.de

Seniorin sucht zum 01. Februar 
2025 eine kleine Wohnung in Ober-
ursel, Bad Homburg oder König-
stein zur Miete.  Chiffre OW 5101

Paar sucht neues Zuhause. Bei-
de in den 30ern, sie Akademikerin, 
er in Führungsposition. Ruhige 
3-Zi.-Whg. zur Miete mit mind. 70 
m² und Blk.  Tel. 0176/63845753
 EmmerichMail@gmx.de

Familie mit 3 Kleinkindern sucht 
ein 5-Zi Haus (DHH/EFH), > 
130m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Mrz 25. Angebote im Internet sind 
bereits bekannt. Freuen uns über 
Angebote.  Tel. 0172/4727697

3-4 ZI-WO in HG spätestens 01. 
Febr., gepflegt, EG od. 1. OG, Ter-
rasse/Balkon, großer Keller, Gara-
ge, für 1 Pers., solvent: Info:  
 Tel. 01522/4598743

Ruhige Mieterin (Dipl. Kauffrau/58J/
NR/ohne Haustiere) mit unbefrist. 
Arbeitsvertrag sucht 1,5 -2 Zi Whg. 
in Oberursel mit Balkon zur Miete 
bis 1100,- € warm oder als ETW 
zum Kauf. Bitte sms an:  
 0176/22120276. Rückruf folgt.

VERMIETUNG
 
Bad Hbg. 3,5 Zi., 1.OG, 85 m2, 6 
WE, ruhig + gepflegt, 1.300,- € KM 
+ NK + KT. 
 juergen.hartmann@web.de

Schöne 2 Zi-Whg in Kelk-
heim-Fischbach, 2018 Kernsaniert, 
50 m2, mit Einbauküche, Türvi-
deo-Sprechanlage, ab 01.04., Kalt-
miete 620,- €/Monat + 160,- € NK, 3 
MM Kaution.   
 email: fischbach_taunus@gmx.net

2 Zimmer + Dusche Dachwoh-
nung, schräg mit Einbauküche ca 
53 m2, sofort in Bad Homburg zu 
vermieten an NR, 600,- € Kaltmiete 
+ NK + Kaution.  nati18@hotmail.de

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Ober-Eschbach gemütl. möb. 2 Zi 
Nichtraucher Whg. 65 m2, Kü, Bad, 
Balkon + Markise, Abst.R., Keller, 
Fahrradk. PKW Stellpl., U-Bahn + 
Infrastruktur fußl., 1150,- € + NK., 
sofort,  Chiffre VT 02/25

Büro-, Praxis-, Atelier- oder auch 
gewerbliche Räume ca. 100 m2 oh-
ne viel Publikumsverkehr/ Park-
platzbedarf in Oberursel Süd zu ver-
mieten. Fertigstellung geplant 
2025/26.  Chiffre VT 03/25

1 Zimmer, 1 EBK, Bad mit Bade-
wanne ca 45 m² in Frd.Seulerg  
680,00,- € warm an Nichtraucher zu 
vermieten.  Tel. 06195/73420

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Hindelang im Skigebiet Ober-
joch: 70 m2 Ferienwohnung auf 2 
Ebenen mit Einzelgarage und Bal-
kon, sehr gut und komfortabel aus-
gestattet, ideal für Familie mit 2 Kin-
dern, hat noch Termine frei im Janu-
ar/Februar, von privat.  
 Tel. 01575/4289712

Sylt FeWo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m² / ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

 

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE
 
Putzhilfe in Königstein - gesucht 
für 1x in der Woche am Donnerstag 
für 2-3 Stunden. Gute Bezahlung.  
 Tel. 0151/57978693

Suche zuverlässige Hilfe, die mir 
in Bad Homburg alle 14 Tage vor-
mittags zwischen 08.00 und 10.00 
Uhr einen kleinen Lebensmittelein-
kauf und evtl. auch kleinere Hausar-
beiten tätigen könnte. Internet und 
Auto erforderlich. Täglich zwischen 
08.00 und 12.00 Uhr.  
 Tel. 06172/21203

Assistent Teacher für zwei 7 jähri-
ge Jungen 3-4 Mal die Woche für 
2-3 Std. am Vormittag in Kronberg 
gesucht bei guter Bezahlung.   
 Chiffre VT 01/25

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht, ca. 4-5 Std/Wo, nur freitags. 
Auch Fensterputzen.   
 Tel. 0172/6605821

Suche Reinigungsfachfrau für 
1-Zimmer-Wohnung, 1 x wöchent-
lich flexibel. Tel. 0151/52450673

Putzhilfe zuverlässig und deutsch-
sprachig für 2 Std/Wo in Friedrichs-
dorf gesucht.  Tel. 0172/6885254

Liebevolles Kindermädchen in 
Kronberg gesucht: Wir sind eine 
herzliche Familie mit zwei kleinen 
Töchtern (3 & 1,5 Jahre) und suchen 
ab sofort ein zuverlässiges Kinder-
mädchen. Ihre Aufgaben umfassen 
die Betreuung unserer Kleinsten so-
wie leichte Unterstützung im Haus-
halt. Die ältere Tochter geht bis 
nachmittags in den Kindergarten. 
Wir wünschen uns: Erfahrung in der 
Kinderbetreuung, Zuverlässigkeit, 
Geduld und Einfühlungsvermögen, 
Flexibilität an einigen Nachmittagen 
und Abenden. Wir bieten Ihnen ein 
angenehmes Arbeitsumfeld und ei-
ne faire Bezahlung. Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme unter  
 kinderfrau.kronberg@gmail.com

Haushaltshilfe in Bad Homburg, 
nahe Baumstark-Klinik für 2 Per. 
NR. Haushalt gesucht. Für 1x5 Std./
Wo ab Mitte Januar 2025. Nur auf 
Minijob-Basis. Wichtig: Zuverlässig-
keit u. Sorgfalt.  para.graf@web.de

 

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Möbelkleinmontage/Demontage, 
Kleinreparaturen/Hausratmontage, 
Aufräumarbeiten Gartenaussenrei-
nigung durch Handwerker.  
 Tel. 0175/9477573

Erfahrener Gärtner übernimmt ih-
re Gartenarbeiten, gerne in Dauer-
pflege: Beetpflege, a. kleine Sträu-
cher Schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643

Handwerker gesucht? (neu zuge-
zogen), bietet professionelle Arbei-
ten an. (Renovieren, Streichen, Auf-
bau,etc.). Zuverlässig. Sauber. 
Freundlich. Auf Rechnung. 
 Tel. 06172/8504388

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum putzen. 
  Tel. 0157/81283622.

Suchen Sie eine zuverlässige 
deutschsprachige Haushaltshilfe für 
Sulzbach, Schwalbach und Bad So-
den, dann rufen sie mich gerne an.  
 Tel. 0157/72881078

Zuverlässige und erfahrene Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Hausmeistertätigkeiten 
 Tel. 0151/15627918

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Ober-Erlenbach, 
Gozenheim, Ober Eschbach, Ober-
ursel- Bommersheim, Stierstadt 
 Tel. 01578/2504091

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Ich suche in Privathaushalt Bügel-
stelle ab zwei Std. 
    Tel. 016291/68109

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putz.-u. Bügelstelle. Kronberg 
und Umgebung. Tel 01767/2628578

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg – einmal die Woche.
  Tel. 0163/7750209

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Suchen Nachhilfe für 12-jährigen 
Sohn, 6. Klasse Gymnasium in Engl. 
und Mathe. Gerne SchülerIn.  
 Tel. 0160/92027580

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Abi, Abi, Abi! Mathematik und Wirt-
schaftslehre für anspruchsvolle 
Schüler. Klausurrelevante Übungen, 
effiziente Lösungsansätze, vorteil-
haftes Kopfrechnen. 
 Tel. 06172/9234095

Mathe/Physik für alle, Privatunter-
richt vom Matheprofi (NR, Katzenal-
lergie). Email:  
  papalova1964@t-online.de

Diplomierte Klavierlehrererin mit 
langj. Erfahrung bietet bei Ihnen zu 
Hause Unterricht für alle Stufen. Für 
Senioren u. Erwachsene. Für Senio-
ren u. Erwachsene Unterricht vor-
mittags. Info unter.
  www.klavierschule-gusarova.de
  oder 0176-43368871

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u.
  0160/93426110

VERK ÄUFE

2 Euro-Gedenkmünze A Paulskir-
chenverfassung 1849 mit Fehlprä-
gung Wertsteigerung ab sofort, 
3500,- €. Tel. 0173/6158594

Gedenkmünzen Euro BRD Jahr 
2002-2012, 490,- €; 30 Jahre Mau-
erfall Jahr 2019 990,- €; Reihe II 
Mecklenburg Vorpommern 2024 
490,- €; Hamburg 2023 490,- €.  
 Tel. 0173/6158594

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Wir brauchen deine Unterstüt-
zungsunterschrift! kontakt@piraten
 partei-hochtaunus.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

Suche Schulfreundin Rosemarie 
Rosi Schneider heute ??? ca. 77 
Jahre wohnhaft damals Gar-
tenstrasse Friedrichsdorf. 
 w.r.wolfgang@t-online.de

Finderlohn! Ring auf dem Weg vom 
Zauberberg zum Rettershof  am 
28.12.2024 verloren.  
 Tel. 0151/56138767

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

 

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Bad Sodener Woche

Wie antworte 
ich  

auf eine 
Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Mehr als 
nur Zahlen!
Bereit für den nächsten 
Karriereschritt? Wir suchen Sie!

Flexible
Arbeitszeiten

Moderne 
Arbeitsplätze

Regelmäßige 
Fortbildungen

Kollegiales
Umfeld Option

jobs@taunustax.de oder rufen Sie 
uns direkt unter 06196 99876 0 an!

Steuerfachwirt/-in, Bilanzbuchhalter/-in 
und Steuerfachangestellte (m/w/d) 
in Voll- & Teilzeit gesucht

Wir sind Teil einer mittelständischen Unternehmensgruppe und 
produzieren Transportbeton an unseren Standorten in Frankfurt am 
Main und Kelkheim/Ts. 

Wir suchen, ab sofort und unbefristet, eine/n 

AAnnllaaggeennffüühhrreerr//iinn  TTrraannssppoorrttbbeettoonn  ((mm//ww//dd))  
Die  Aufgaben:  
• Bedienen der Betonmischanlage, Qualitätskontrolle  
• Pflege und Wartungsarbeiten 
• Disponieren der Roh- und Hilfsstoffe  

Ihr Profil: 
• Erfahrung im Führen von PC-gestützten Maschinen und Anlagen, 
• Führerschein der Klasse B 

Weitere Infos zur FLB, zur Aufgabe und unserem Angebot unter 
wwwwww..ffllbb--ffrraannkkffuurrtt..ddee oder über den QR-Code 

Bewerben Sie sich bitte per E-Mail beim Personalleiter unserer 
Verwaltungsgesellschaft, Herrn Wolfgang Krech.  
E-Mail: wwoollffggaanngg..kkrreecchh@@kkiieess--bbeettoonn--aagg..ddee 

  
FFLLBB  LLiieeffeerrbbeettoonn  GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG 
Gutleutstraße 371  
60327 Frankfurt am Main 

Stellenmarkt
Aktuell

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Ferienspiele 2025: Anmeldung jetzt möglich

Bad Soden (bs) – Seit dem 1. Januar ist drei 
Wochen lang das Anmeldeportal für die Bad 
Sodener Ferienspiele 2025 auf der städtischen 
Webseite geöffnet. Während dieser Zeit kön-
nen Eltern ihre Kinder bequem online anmel-
den. Die Ferienspiele finden wieder in den 
drei ersten Wochen der hessischen Sommer-
ferien vom 7. bis 28. Juli 2025 statt. Dafür 
wird auch wieder Betreuungspersonal ge-
sucht.

Einige Neuerungen 
Erstmals gilt das Angebot der Ferienspiele 
nur für Kinder der 1. bis zur 5. Klasse. „Wir 
haben die Altersspanne aufgrund der immer 
weiter gestiegenen Anmeldezahlen beschrän-
ken müssen, um die angemessene Betreuung 
gewährleisten zu können. Die Platzkapazitä-
ten in der Hasselgrundhalle sind ausge-
schöpft“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch die Entscheidung. Zudem wurden die 
Teilnehmergebühren moderat angehoben, von 
350 Euro im Vorjahr auf jetzt 375 Euro. Ge-
schwisterkinder erhalten jeweils eine Ermäßi-
gung von 60 Euro. Wer das Angebot der Früh-
betreuung wahrnehmen will, für den erhöht 
sich der Beitrag um weitere 80 Euro.
Das Online-Portal ist drei Wochen beginnend 
mit dem 1. Januar bis zum 22. Januar geöff-
net. Innerhalb dieses Zeitraums ist es egal, 
wann die Bewerbung eingeht, und alle zuläs-
sigen Bewerbungen werden gleich behandelt. 
Nach Ablauf des Bewerbungszeitraums ist 
keine Bewerbung mehr möglich. Sobald der 
Geldeingang festgestellt worden ist, erfolgt  
eine verbindliche Anmeldebestätigung per 
Post. 

Gruppenleiter, Betreuer, Helfer und 
Küchenkraft gesucht 
Während der Ferienspiele werden die Kinder 
innerhalb eines altersgerechten Programms 
sowie bei Ausflügen begleitet. Gruppenleiter 

sollten mindestens 21 Jahre und Betreuer 
mindestens 18 Jahre alt sein und Erfahrung 
im Umgang mit Kindern haben. Für die Stelle 
der Gruppenleiter ist es darüber hinaus wün-
schenswert, wenn die Bewerber eine Jugend-
gruppenleitercard vorweisen können.
Sowohl Gruppenleiter als auch Betreuer müs-
sen nach Aufforderung ein erweitertes Füh-
rungszeugnis vorlegen. Die Aufwandsent-
schädigung für Gruppenleiter beträgt 16 
Euro/Stunde und für Betreuer 13 Euro/Stun-
de. Zur Unterstützung der Gruppenleiter und 
Betreuer werden Helfer gesucht, die bei-
spielsweise für die Beaufsichtigung und Be-
schäftigung der Kinder sowie für den Trans-
port von Materialien eingesetzt werden. Für 
Helfer, die mindestens 16 Jahre alt sind, be-
trägt die Aufwandsentschädigung pauschal 
250 Euro netto je eingesetzter Woche.

Küchenkraft gesucht
Während der Ferienspiele werden in der 
Großküche einer Sporthalle täglich rund 300 
Lunchpakete vorbereitet. Die Küchenkraft 
trägt die Verantwortung für sämtliche Arbei-
ten – von A wie Abnahme von Anlieferungen 
über E wie Einlagern von frisch gelieferten 
Lebensmitteln bis Z wie Zuschließen aller 
Räumlichkeiten. Sind alle Lunchpakete ge-
richtet und haben die Kinder die Sporthalle 
verlassen, müssen die Küche in Ordnung ge-
bracht und die Lunchpakete für den kommen-
den Tag geplant werden. Die Aufwandsent-
schädigung für die Küchenkraft beträgt 16 
Euro/Stunde. Bewerber müssen mindestens 
18 Jahre alt sein, Erfahrung im Küchenbe-
reich haben und nach Aufforderung ein erwei-
tertes Führungszeugnis vorlegen. 
Bei Rückfragen steht Michael Reitinger unter 
der Telefonnummer +49 6196 208 - 413 und 
per E-Mail an michael.reitinger@stadt-bad-
soden.de gerne zur Verfügung. Bewerbungs-
schluss ist der 31. März 2025.

Für die Bad Sodener Ferienspiele in den Sommerferien werden Bewerbungen angenommen.  
 Foto: Stadt Bad Soden

Buchtipp des Monats Januar: Viola Ardone – 
„Was wissen sie vom Freisein“

Bad Soden (bs) – „Die Frau ist eine Vase: 
Wer sie bricht, der nimmt sie, sagt meine 
Mutter immer.“ Mit diesem schicksalhaften 
Satz beginnt der zweite Roman der italieni-
schen Bestsellerautorin und Bibliothekarin 
Viola Ardone und ist ein echter Geheimtipp.

Das sizilianische Frauenbild der 
1960er Jahre
Im Sizilien der 1960er Jahre wird die Frau an 
den Errungenschaften und dem Stand ihres 
Mannes gemessen. Demensprechend soll die 
junge Olivia weder die Schule abschließen, 
noch studieren. Für Olivias Mutter ist die Le-
bensaufgabe einer Frau klar definiert: Haus-
halt und Mutterschaft. „Du wirst schön, die 

Männer schauen dir draußen hinterher, du 
heiratest, bekommst Kinder und das war’s.“ 
Und damit gilt: „Halt dich von den Männern 
fern, sing nicht lauthals mit und wackele nicht 
mit den Hüften, als seist du vom Teufel beses-
sen.“ Immer wieder werden die Leser mit den 
frauenfeindlich anmutenden Aussagen der 
Mutter konfrontiert und verstehen auch bald 
die Tragweite dieser Äußerungen. Denn im 
Laufe des Romans muss Olivia am eigenen 
Leibe erfahren, was der Eingangssatz des Ro-
mans bedeutet: Sie soll nach einer Misshand-
lung den Täter heiraten, um ihre Ehre „rein“ 
zu halten. Olivia, ihr Vater und ihre Freundin 
Liliana treffen daraufhin eine folgenschwere 
Entscheidung…

Fesselnd und ehrlich 
Viola Adorne berichtet auf schonungslos ehr-
liche und gleichzeitig sehr fesselnde Art über 
die grausame Normalität dieser Zeit. 
Der Konflikt zwischen Olivia, ihrem Vater 
und der konservativen Mutter spiegelt den 
Konflikt zwischen aufbegehrendem Feminis-
mus und der damaligen Realität und der Rolle 
der Frau wider. 
Der Debütroman der Autorin aus dem Jahr 
2022 „Ein Zug voller Hoffnung“ war ein 
durchschlagender Erfolg, er wurde in 30 
Sprachen übersetzt und für Netflix verfilmt. 
Und auch ihr zweites Buch „Was wissen sie 
vom Freisein“ entwickelt sich ebenfalls zu ei-
nem Bestseller. 
Im Rahmen der Frankfurter Buchmesse 2024 
war Viola Adorne italienischer Ehrengast auf 
der „Blauen Couch“ und konnte dort auch ihr 
Buch vorstellen. 
Unser Urteil: Absolut lesenswert!

Was wissen sie vom Freisein“ von Viola 
Ardone ist der Buchtipp des Monats Januar.  
 Foto: Stadt Bad Soden
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt
Schicke, vermietete 3-Zi.-Whg., günstige 
Erbpacht, großer Balkon, 67 qm für nur 
229.000,– € inkl. Stellplatz.
Bj 1961, Verbrauch 123, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Sternsinger segnen das Rathaus

Am Freitag, den 3. Januar, empfingen Bürgermeister Dr. Frank Blasch (r.), 
Stadtverordneten   vorsteher Helmut Witt (l.) und Erster Stadtrat Dr. Felix Fischer (Mitte) die 
Sternsinger der Pfarrei Heilig Geist am Taunus vor dem Bad Sodener Rathaus, um den 
Segen „Christus mansionem benedicat“, übersetzt „Christus segne dieses Haus“, 
entgegenzunehmen. Foto: Stadt Bad Soden 

Roadpol-Aktionswoche der Polizei mit der 
Thematik „Alkohol & Drogen“

Main-Taunus (bs) – Bereits zum zweiten 
Mal widmete sich die hessische Polizei im 
Rahmen der europäischen Roadpol-Aktions-
wochen der Thematik „Alkohol & Drogen“.
Im Zuge der ersten Aktionswoche im Juni 
2024 wurden durch die hessische Polizei ins-
gesamt ca. 1.600 Verkehrsteilnehmer kontrol-
liert. Dabei wurden 56 Verstöße im Zusam-
menhang mit Alkohol und/oder Rauschmittel 
festgestellt. Dies entsprach einer Beanstan-
dungsquote von 3,5 %. Zum Abschluss des 
Jahres wurden nun im Zeitraum vom 16. - 22. 
Dezember nochmals Schwerpunktkontrollen 
durchgeführt.
Besonders vor dem Hintergrund der in 2024 
durch die Bundesregierung umgesetzten Teil-
legalisierung von Cannabis setzte die hessi-
sche Polizei durch die verstärkte Kontrolltä-
tigkeit im Zuge der europaweiten Aktionswo-
che ein Zeichen für die Verkehrssicherheit. 
Neben der Teillegalisierung von Cannabis im 
April 2024 wurde durch die Bundesregierung 
im Sommer 2024 ein gesetzlich festgeschrie-
bener Grenzwert hinsichtlich der THCBeein-
flussung eingeführt. Der nun gültige Grenz-
wert liegt bei 3,5 Nanogramm THC pro Milli-
liter Blutserum. Fahranfänger unterliegen al-
lerdings einem absoluten Konsumverbot. Seit 

den Gesetzesänderungen wird im Rahmen der 
polizeilichen Tätigkeit vermehrt Aufmerk-
samkeit auf die Fahrtüchtigkeit von Fahr-
zeugführerinnen und -führern gelegt, insbe-
sondere bei Unfallaufnahmen und Kontrollen 
im Straßenverkehr. Ergeben sich im Zuge ei-
ner solchen Kontrolle oder nach einem Ver-
kehrsunfall Hinweise auf eine Beeinflussung 
durch THC oder andere illegale Betäubungs-
mittel, ist eine Blutentnahme notwendig. Ein 
besonderer Fokus lag in der Dezember-Kont-
rollwoche auch auf den zahlreichen Feierlich-
keiten zur Weihnachtszeit bzw. dem Jahresab-
schluss.  Im Polizeipräsidium Westhessen 
wurden insgesamt 863 Verkehrsteilnehmer 
durch die Polizei im Rahmen der Aktionswo-
che kontrolliert. 
Dabei kam es zu 28 Feststellungen, die im 
Zusammenhang mit einem Alkohol- oder Be-
täubungsmittelkonsum standen.
Ziel ist es, durch solche Aktionswochen mit 
klaren Botschaften alle Verkehrsteilnehmer 
für die eigene Verantwortung und für eine si-
chere Verkehrsteilnahme zu sensibilisieren 
und gefährliches Verhalten bewusst zu ma-
chen. Dazu wird die hessische Polizei Ihren 
Beitrag, auch über die Aktionswoche hinaus, 
ganz sicher leisten.

NABU lädt ein zur „Stunde der Wintervögel“
Hessen (bs) – In Hessen scheint der Winter 
bisher noch einen leichten Wackelkontakt zu 
haben, bei dem sich Schnee und milde Tem-
peraturen abwechseln. Aber zum Wochenen-
de hin sollen dann erneut Schnee und frostige 
Temperaturen die Oberhand gewinnen. „Die 
hessischen Vogelfans können sich also warm 
anziehen und auf ideale Beobachtungsbedin-
gungen für die Stunde der Wintervögel freu-
en“, sagt Maik Sommerhage, Landesvorsit-
zender des NABU Hessen. Die bundesweite 
Mitmachaktion „Stunde der Wintervögel“, 
bei der NABU und sein bayerischer Partner 
LBV (Landesbund für Vogel- und Natur-
schutz) dazu aufrufen, eine Stunde lang Vögel 
zu zählen und zu melden, findet in diesem 
Jahr vom 10. bis 12. Januar statt.

Witterung und Futterangebot
Die Expertinnen und Experten des NABU 
konnten anhand der langjährigen Zählung bei 
der Stunde der Wintervögel nachweisen, dass 
die winterlichen Vogelbeobachtungen in den 
Gärten stark von der Witterung abhängen. In 
kalten und schneereichen Wintern kommen 
deutlich mehr Vögel in die Nähe der Men-
schen. Die lange Reihe zunehmend milder 
Winter führte zuletzt zu sinkenden Beobach-
tungen von Wintervögeln. Der NABU-Vogel-
experte Bernd Petri erklärt, warum das so ist: 
„Solange Eis und Schnee weitgehend ausblei-
ben, finden viele Vogelarten ausreichend 
Nahrung und sind nicht gezwungen, Futter-
häuschen in Gärten aufzusuchen. Kommt es 
dann aber zu einem Wintereinbruch mit or-
dentlich Frost und Schnee, dann sind die Vö-
gel äußerst dankbar für leicht zugängliche 
Futterquellen in unseren Gärten. Da die vor-
hergesagten frostigen Temperaturen den 
Nordosten schon ein paar Tage vor uns errei-
chen, kann es sogar sein, dass kurzfristig noch 
einige Wintergäste bei uns in Hessen eintref-
fen. Dazu gehören zum Beispiel nordische 

Kohlmeisen, Gimpel, Zeisige sowie Buch- 
und Bergfinken.“ 

Amsel, Drossel, Fink und wie ging 
das nochmal?
Wer mitmachen will, beobachtet eine Stunde 
lang die Vögel am Futterhäuschen, im Garten, 
auf dem Balkon oder im Park und meldet die 
Ergebnisse dem NABU. Von einem ruhigen 
Beobachtungsplatz aus wird von jeder Art die 
höchste Anzahl Vögel notiert, die im Laufe 
einer Stunde gleichzeitig zu sehen ist. Die Be-
obachtungen können unter www.stundeder-
wintervoegel.de und mit der App „NABU 
Vogelwelt“ bis zum 20. Januar gemeldet wer-
den. „Die dabei gesammelten Daten sind für 
den Vogelschutz äußerst wertvoll, weil sie 
Aufschluss über den Zustand der heimischen 
Vogelwelt in unseren Siedlungen geben. Je 
mehr Menschen mitmachen, desto genauer 
wird unser Bild“, erläutert Bernd Petri, Um an 
der Mitmachaktion teilzunehmen, reichen das 
pure Interesse und die Freude an der Vogel-
welt aus, eine besondere Qualifikation ist für 
die Wintervogelzählung nicht nötig. Wer sich 
bei der Vogelbestimmung nicht ganz sicher 
ist, kann sich vorab noch beim NABU-Vogel-
trainer umschauen und die typischen winterli-
chen Gäste kennenlernen.

 Grafik: NABU

„Fuß- und Radverkehr fördern“

Main-Taunus (bs) – Als neuer Nahmobili-
tätskoordinator soll Michael Fritzsche dabei 
unterstützen, den Fuß- und Radverkehr im 
Main-Taunus-Kreis voranzubringen. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Baron als Ver-
kehrsdezernent mitteilt, wird der studierte 
Wirtschaftsingenieur dabei eng mit den Kom-

munen zusammenarbeiten, unter anderem 
beim Ausbau des Wegenetzes. Fritzsche ver-
fügt den Angaben zufolge über umfangreiche 
Erfahrungen im Bereich Verkehr und Infra-
struktur. Zuletzt war er als Referent und Pro-
jektmitarbeiter beim Rhein-Main-Verkehrs-
Verbund (RMV) tätig. Bereits während seines 
Masterstudiums des Wirtschaftsingenieurwe-
sens und Maschinenbaus an der Otto-von-
Guericke-Universität Magdeburg beschäftigte 
sich Fritzsche mit Mobilitätsfragen, darunter 
der Logistik der Lastenfahrräder.
In seiner neuen Position wird er eng mit den 
Städten, Gemeinden, Verkehrsbetrieben und 
überörtlichen Partnern zusammenarbeiten. 
Das Land unterstützt Nahmobilitätskoordi-
natoren bis 2030 mit Fördermitteln aus dem 
sogenannten Klimaplan Hessen. 
Die Förderung einer nachhaltigen Mobilität 
ist auch ein zentraler Bestandteil des Kreis-
entwicklungskonzeptes „MTK Zwanzig30“.

Sicheres Fuß- und Radwegenetz: Nahmobili-
tätskoordinators Michael Fritzsche 
 Foto: MTK/Michael Schumacher
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Samstag

0  -2

Sonntag

1  -3

Freitag

1  -2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Kindern zu einem guten Start ins Leben verhelfen

Main-Taunus (bs) – Ein liebevolles und un-
terstützendes Zuhause ist eine Grundvoraus-
setzung, damit Kinder gut ins Leben starten 
und sich gut entwickeln können. Nicht immer 
sind die leiblichen Eltern in der Lage, ihren 
Kindern dies zu geben. Das Aufwachsen in 
einer Pflegefamilie ist dann oft die Lösung 
und die Alternative zur Heimunterbringung. 
Im Main-Taunus-Kreis leben aktuell 90 Kin-
der in 86 Pflegefamilien. „Wir sind immer auf 
der Suche nach neuen Pflegefamilien, denn 
der Bedarf an Pflegeplätzen ist permanent hö-
her als das Angebot“, erläutert Kreisbeigeord-
neter Axel Fink.
Die individuellen Gründe, warum Kinder 

nicht mehr bei ihren leiblichen Eltern leben 
können, sind vielfältig, wie Daniel Klein vom 
Pflegekinderdienst des Jugendamtes berich-
tet: Psychische Probleme der Eltern, Gewalt- 
und Missbrauchserfahrungen sowie Versor-
gungsmangel gehören zu den häufigsten. Oft 
haben die Kinder erlebt, dass ihre leiblichen 
Eltern nicht in der Lage waren, auf ihre kör-
perlichen und seelischen Grundbedürfnisse 
einzugehen.
Das bedeutet, dass Kinder, die in eine Pflege-
familie kommen, oft bereits sehr belastende 
Erfahrungen gemacht haben. Umso wichtiger 
ist es, dass sie in ihrem neuen Zuhause liebe-
volle Bezugspersonen, einen überschaubaren 

Alltagsrahmen, einen regelmäßigen Tagesab-
lauf, Zuwendung und Verständnis erfahren.

Hohe Bereitschaft der Pflegeeltern
Das stellt nach Angaben des Kinder- und 
Jugenddezernenten Fink besondere Heraus-
forderungen an die Pflegeeltern: „Zuallererst 
müssen Pflegeeltern die Bereitschaft mitbrin-
gen, sich auf das Kind, das sie aufnehmen, 
einzulassen. Das heißt, eventuelle Verzöge-
rungen in der Entwicklung oder Verhalten-
sauffälligkeiten akzeptieren und es auf viel-
fältige Art in seiner weiteren Entwicklung 
unterstützen. Da das sehr herausfordernd 
sein kann, sollten Pflegeeltern physisch und 
psychisch stabil und belastbar sein. Auch ein 
unterstützendes soziales Umfeld ist sehr hilf-
reich.“ Außerdem sind stabile wirtschaftliche 
Verhältnisse wichtig.

Intensive Vorbereitung
Damit interessierte Menschen ein realisti-
sches Bild davon haben, was es bedeutet, ein 
Pflegekind aufzunehmen, durchlaufen sie zu-
nächst ein Informations- und Vorbereitungs-
programm, das vom Pflegekinderdienst ver-
anstaltet wird.
Was motiviert Menschen, Pflegeeltern zu 
werden? „Allen gemeinsam ist der Wunsch, 
Kinder zu unterstützen und ihnen zu einem 
guten Start ins Leben zu verhelfen“, erzählt 
Klein. Darüber hinaus ist die individuelle 
Motivation sehr unterschiedlich: Neben Paa-
ren, die für sich erkennen, dass ein Pflegekind 
ihre Kernfamilie bereichern kann, sind es 
auch Paare, die ungewollt kinderlos sind und 
die in der Pflegeelternschaft eine Alternative 
zur Adoption sehen.

Informationsveranstaltung
„Unsere Pflegeeltern leisten einen wertvol-
len Beitrag für ein gelingendes Aufwachsen 
und sind eine wichtige Säule unserer Für-
sorge-Arbeit“, unterstreicht Fink. Um neue 
Pflegefamilien zu gewinnen, bietet der Main-
Taunus-Kreis in den kommenden Monaten 
wieder eine Erst-Informationsveranstaltung 
an. Wer sich vorab informieren möchte, fin-
det Näheres auf der Internetseite www.mtk.
org oder meldet sich bei der E-Mailadresse 
pflegekinderdienst@mtk.org oder unter Tel. 
06192  201-2567.

Informationen im Überblick
Voraussetzungen für Pflegeeltern
•  Engagement und Freude im Umgang mit 

Kindern
• Eine positive Grundeinstellung zum Leben
• Ausreichender Wohnraum
• Geordnete wirtschaftliche Verhältnisse
• Körperliche und psychische Belastbarkeit
•  Kooperationsbereitschaft mit dem Jugend-

amt und der Herkunftsfamilie

Pflegeeltern werden unterstützt durch
• Vorbereitungsseminare
• Supervision
• Fortbildungs- und Qualifizierungsangebote
• Fallbezogene Einzelberatung
•  Finanzielle Ausstattung (Grundpflegegeld 

plus Erziehungsbeitrag)
 
Nähere Informationen und Kontakt:
• Internet: www.mtk.org
• Mail: pflegekinderdienst@mtk.org
• Tel.: 06192 201-2567

Pflegevater im Gespräch mit Daniel Klein vom Jugendamt  Foto: Main-Taunus-Kreis

Feste 2025: Standbewerbung für Aussteller
Bad Soden (bs) –  Die Open-Air-Feste der 
Stadt Bad Soden am Taunus sind beliebt und 
ziehen immer viele Besucher an – auch von 
außerhalb. Deswegen ist es für Vereine und 
Händler lukrativ, dort mit einem Stand prä-
sent zu sein. Seit 1. Januar können sich Inte-
ressierte über ein Formular auf der städtischen 
Homepage für das Sommernachtsfest, den 
Neuenhainer Herbstmarkt und den Weih-
nachtsmarkt bewerben.

Sommernachtsfest – Die Nacht der 
Lichter 
Am Samstag, 16. August, findet das beliebte 
Sommernachtsfest statt. Im Alten Kurpark 
und in der Innenstadt kommen Menschen al-
ler Altersklassen zusammen, um gut zu 
schlemmen, Freunde zu treffen und Musik zu 
erleben. Das Bewerbungsportal für das Som-
mernachtsfest ist bis Mittwoch, 30. April, ge-
öffnet.

Neuenhainer Herbstmarkt 
Mindestens einmal im Jahr richten sich alle 
Blicke auf den Bad Sodener Stadtteil Neuen-
hain. Am Samstag, 27. September, treffen 
sich in seiner Ortsmitte – am Dalles – Einhei-
mische und Auswärtige auf dem Herbstmarkt 

zum Shoppen und Genießen. Das Bewer-
bungsportal für den Neuenhainer Herbstmarkt 
ist bis Samstag, 31. Mai, geöffnet.

Für Fragen zum Sommernachtsfest und zum 
Neuenhainer Herbstmarkt steht Joel Scheper-
mann, Abteilung Kultur und Veranstaltungen, 
unter der Telefonnummer 06196 208 412 zur 
Verfügung.

Weihnachtsmarkt
Weihnachtskrippe, Streichelzoo, Posaunen-
klänge und der Duft von Glühwein und ge-
brannten Mandeln – das sind die Zutaten des 
romantischen Bad Sodener Weihnachtsmarkts 
im Alten Kurpark am Wochenende vom 6. 
und 7. Dezember. Neben Weihnachts-
schmuck, Bratwurst und Glühwein werden an 
den traditionellen Holzhütten Weihnachtsge-
schenke und Kulinarisches aller Art angebo-
ten. Das Bewerbungsportal für den Weih-
nachtsmarkt ist bis Dienstag, 30. September, 
geöffnet.

Für Fragen zum Weihnachtsmarkt steht Mi-
chael Reitinger, Abteilung Kultur und Veran-
staltungen, unter der Telefonnummer 06196 
208 413 zur Verfügung.

Stadt Bad Soden ehrt Kornelia Girsig
Bad Soden (bs) – Einen feierlichen Anlass, 
zu dem Bürgermeister Dr. Frank Blasch sogar 
die Amtskette anlegte, gab es zum Ende der 
letzten Stadtverordnetenversammlung im al-
ten Jahr. Stadträtin Kornelia Girsig wurde an 
diesem Abend für zwölf Jahre ehrenamtliches 
Engagement im Magistrat der Stadt geehrt.
„Die Arbeit im Magistrat mit den regelmäßi-
gen Sitzungen um 16 Uhr stellen für jeden 
Berufstätigen eine Herausforderung dar. Sie 
haben den Spagat zwischen Arbeit und dem 
ehrenamtlichen Engagement immer gut ge-
meistert und sind stets mit viel Herzblut und 
Leidenschaft dabei – dafür bedanke ich mich 
herzlich“, so der Bürgermeister. Auf den für 
den Anlass üblicherweise eigens hergestellten 
Ehrenring mit dem Wappen der Stadt verzich-
tete die umsichtige Stadträtin und freute sich 
stattdessen über eine Urkunde und Blumen. 

Glückwünsche für Stadträtin Kornelia Girsig 
von Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt 
(links) und Bürgermeister Dr. Frank Blasch.  
 Foto: Stadt Bad Soden

Überfall auf Wettbüro
Bad Soden (bs) – Zwei maskierte Personen 
haben am Samstagabend gegen 22.10 Uhr ein 
Wettbüro in der Straße Zum Quellenpark 
überfallen. Die Täter bedrohten den Ange-
stellten mit einem Messer und einer Pistole 
und forderten die Öffnung des Tresors sowie 
die Herausgabe der Tageseinnahmen. 
Die beiden Räuber erbeuteten Bargeld im 
vierstelligen Bereich bevor sie flüchten konn-
ten. 
Beim Hinauslaufen sprühten sie darüber hin-
aus mit Pfefferspray in Richtung des Mitar-
beiters, der dadurch Reizungen der Atemwe-

ge erlitt. Ein Täter konnte als männlich, ca. 
170-180 cm groß, schlank, mit heller Hautfar-
be und komplett schwarzer Bekleidung be-
schrieben werden. Bei dem zweiten Täter soll 
es sich um einen stämmigen Mann von etwa 
180-190 cm Größe gehandelt haben. Dieser 
soll eine graue Kapuzenjacke der Marke Nike 
getragen haben. Beide Täter sollen Deutsch 
mit südländischem Akzent gesprochen haben. 
Die Kriminalpolizei der Polizeidirektion 
Main-Taunus hat die Ermittlungen aufgenom-
men und nimmt Hinweise unter der Telefon-
nummer (06196-) 20730 entgegen.

Keine Steuererklärungsvordrucke in 
Papierform mehr

Bislang konnten Bürgerinnen und Bürger, die 
ihre Steuererklärung nicht elektronisch über 
ELSTER abgeben, die Vordrucke im Bürger-
büro abholen. Diese Möglichkeit gibt es nicht 
mehr.
„Im Sinne der Digitalisierung und einer ein-
heitlichen Vorgehensweise stellen die Finanz-
ämter den Verwaltungsstellen in den Kommu-
nen keine Erklärungsvordrucke zur Auslage 
mehr zu Verfügung“, darauf weist die Leiterin 
des Bad Sodener Bürgerbüros, Cornelia Räu-
ber, hin. Die Stadt Bad Soden am Taunus hat 
auf diese Entscheidung der Finanzämter kei-
nen Einfluss.

Formulare telefonisch beim 
Finanzamt anfordern

Wer seine Steuererklärung nicht elektronisch 
machen kann, hat weiterhin die Möglichkeit, 
Vordrucke telefonisch beim zuständigen Fi-
nanzamt zu bestellen und sich per Post zusen-
den zu lassen. Das Finanzamt Hofheim ist 
unter der Telefonnummer 06192 960 0 mon-
tags bis freitags von 8 bis 18 Uhr erreichbar. 
Möglich ist es auch, auf der Seite des Finanz-
amts Hofheim, https://Finanzamt.Hessen, ei-
nen Telefontermin zu vereinbaren oder eine 
E-Mail zu senden an info@hmdf.hessen.de

Abholung der 
Weihnachtsbäume

Die ausgedienten Weihnachtsbäume wer-
den im gesamten Stadtgebiet am Samstag, 
11. Januar, abgeholt. Bitte die Bäume 
sorgfältig abschmücken und frühestens am 
Vorabend rausstellen. Dem Sammelteam 
wird die Arbeit erleichtert, wenn mehrere 
Weihnachtsbäume zusammen gut sichtbar 
abgelegt werden.

Rentenberatungstermine
Bad Soden (bs) – Reinhard Lippert, bietet 
im neuen Jahr folgende Sprechstunden in 
Rentenangelegenheiten an:
Donnerstag, 16. Januar
Donnerstag, 6. Februar
Donnerstag, 6. März
Die Terminvergabe erfolgt nur nach telefo-
nischer  Anmeldung unter der Rufnummer 
06196 208-237.


